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OSNABRÜCK. Unser Leser
Christof Niebuhr fragt nach
Herkunft und Bedeutung sei-
nes Nachnamens.

Mit über 4800 Namensträ-
gern ist Niebuhr ein häufiger
Familienname, der weit
überwiegend in der nördli-
chen Hälfte Deutschlands
anzutreffen ist. Die stärksten
Konzentrationen von Nie-
buhr finden sich im Osten
Niedersachsens, wo das
stärkste Nest des Namens im
Landkreis Gifhorn lokalisiert
ist. Auch in der Stadt Ham-
burg gibt es zahlreiche Na-
mensträger.

Es gibt mehrere Namenva-
rianten, die allesamt seltener
sind als Niebuhr. Als reine
Schreibvarianten sind die
Namensformen Niebur,

Niehbuhr, Nibuhr, Nibur und
Niebuer anzusehen. Der Ur-
sprung dieser Namen ist ein-
deutig zu bestimmen. Im
Grundwort -bur liegt mittel-
niederdeutsch bûr „Bauer,
Bürger, Mitbürger, Bewoh-
ner, Einwohner, Nachbar“
vor. Das Bestimmungswort
gehört zum Eigenschafts-
wort „neu“, dessen Standard-
form im Mittelniederdeut-
schen nîe lautete (zweisilbig
als ni-e zu sprechen). Weitere
Wortformen waren je nach
Region nige, nigge, neye, ney,
neie, neyge, nîwe, newe, sel-
tener nüwe, nuge, nuye. Eini-
ge von diesen sowie weitere
Wortvarianten finden sich
noch in heutigen Formen des
Familiennamens Niebuhr
„Neubauer“: mit nige- Nig-
bur und Niegbur, mit nê-
Neebuhr, Nebuhr und Nebur,

mit neu- Neubuhr und mit
nau- Naubur. In einigen Fäl-
len wurde niederdeutsch bûr
ins Hochdeutsche übersetzt:
Nibauer, Niebauer und Ne-
bauer. Mit -bôr statt -bûr gibt
es Niebohr, Niboer, Nieboer,
Nyboer, Nigbor und Neubor.
Die rein hochdeutsche Na-
mensform Neubauer wird
von über 24.000 Personen ge-
tragen. Neubauer ist zwar
überwiegend im Süden zu

finden, aber auch im nieder-
deutschen Sprachgebiet le-
ben zahlreiche Namensträ-
ger. Diese gelangten durch
Zuzug aus dem Süden oder
Südosten an ihre heutigen
Wohnsitze, alternativ ist
Übersetzung des Namens aus
einer einheimischen, platt-
deutschen Form anzuneh-
men.

In den benachbarten Nie-
derlanden, wo der Familien-
name „Neubauer“ fast eben-
so häufig ist wie in Deutsch-
land, kommen weitere Na-
mensformen hinzu. Die drei
verbreitetsten Varianten im
Nachbarland sind Nijboer,
Nieboer und Nijeboer.

Die Bedeutung des Nach-
namens „Neubauer“ ist klar
zu bestimmen: Benannt wur-
de der neu zugezogene Bauer,
der entweder eine bereits be-

stehende Hofstätte über-
nahm oder der sich auf einer
von ihm durch Rodung urbar
gemachten Stelle ansiedelte.

Einige alte Belege: 1264
„Joh. Niebur“ (Hamburg),
1277 „Johannes Niebur“ (Hil-
desheim), 1297 „Johannes Ni-
gebur“ (Goslar), 1306 „Kris-
tianus Nyenbur“ (Lüneburg),
1349 „Hennig Nyghebure“
(Haldensleben), 1385 „Joh.
Nyebur“ (Greifswald).

Niederdeutsche Form des Familiennamens Neubauer

Von Winfried Breidbach

Niebuhr war der neu zugezogene Bauer

Im Internet finden
Sie die Familiennamen,
die Winfried Breidbach
schon im Auftrag unse-
rer Zeitung untersucht
hat. Unter www.noz.de/
namen können sie auf-
gerufen werden. Weitere
Namensvorschläge bitte
an namensforscher@
noz.de senden.
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Was sagt uns der
Familienname?

SERIE

Fo
to

: C
ol

ou
rb

ox
.d

e

Polizei: ✆ 110

Notarzt/Rettungswagen/
Feuerwehr: ✆ 112
Krankentransport: ✆ 19222

Notdienste vorher anrufen.
Angaben ohne Gewähr.

Hausarzt
Osnabrück: Notdienst-Ambu-
lanz, Bischofsstraße 28,
✆ zentrale Nummer 116117, 19
bis 22 Uhr, Sprechstunden-
dienst, anschließend bis 7 Uhr
Rufbereitschaft

Augenarzt
Osnabrück: Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst, ✆ zentra-
le Nummer 0541/9498345,
20 bis 22 Uhr, Rufbereitschaft

Kinder-/Jugendarzt
Osnabrück: Zentrale Bereit-
schaftsdienst-Ambulanz am
Christlichen Kinderhospital
Osnabrück, Johannisfreiheit 1,
✆ 0541/7000-6969, 19 bis 22
Uhr

Apotheken
Osnabrück: Aesculap-Apo-
theke, Möserstraße 42,
✆ 0541/ 22070; Hindenburg-
Apotheke, Natruper Straße
242, ✆ 0541/ 9109570
Georgsmarienhütte: Hütten-
Apotheke, Hindenburgstraße
26, ✆ 05401/2730

NOTDIENSTE

vbu OSNABRÜCK. Seit über
20 Jahren engagiert sich der
Osnabrücker Peter Warli-
mont ehrenamtlich in Süd-
und Mittelamerika. Dafür
verlieh ihm Oberbürgermeis-
ter Wolfgang Griesert nun
das Bundesverdienstkreuz.

Bisher leistete Warlimont
21 Einsätze, unter anderem
in Panama, Bolivien und
Honduras. Der 78-jährige ge-
lernte Tontechniker und Leh-
rer richtete Fernunterricht
per Radio ein, passte Schul-
bücher an und eröffnete Ein-
richtungen für Menschen mit
Behinderungen. Nach sei-
nem Studium arbeitete War-
limont fünf Jahre als Lehrer
in Peru und blieb danach wei-
terhin mit Süd- und Mittel-
amerika verbunden, insbe-
sondere mit Honduras.

Für sein ehrenamtliches
Engagement in der humani-
tären Hilfe und Entwick-
lungszusammenarbeit er-
hielt er im Friedenssaal des

Rathauses das Verdienst-
kreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesre-
publik Deutschland – eine
der ersten von acht Stufen
der allgemein Bundesver-
dienstkreuz genannten Aus-
zeichnung. Griesert sagte da-
zu: „Einzelne zeigen, dass
man sehr viel erreichen
kann, und werden dafür zu
Recht mit einem Orden her-
vorgehoben.“

Netzwerke aufgebaut

Hilfe zur Selbsthilfe sei
Warlimonts leitendes Motiv.
Der Oberbürgermeister er-
klärte, dass die Nachkriegs-
zeit den Sohn belgischer Ein-
wanderer geprägt habe: „Pe-
ter Warlimont fühlt sich zum
Frieden verpflichtet.“ Als
Schüler auf einem Internat
habe er dann auch eine Sehn-
sucht nach fremden Ländern
entwickelt.

Eine Vertreterin des Senior
Experten Service (SES) war

ebenfalls anwesend. Die Or-
ganisation entsendet vor al-
lem Ruheständler als Ehren-
amtliche ins Ausland. Mit

dem SES arbeitet Warlimont
seit 1994 zusammen, auch für
sein aktuelles Projekt. Die
Vertreterin lobte unter ande-

rem, wie der 78-Jährige Netz-
werke durch Freundlichkeit
aufbaue.

Warlimont bedankte sich
für die Auszeichnung. Die
gelte auch allen Beteiligten,
insbesondere seiner Familie.
Mit seinem Engagement will
er zur Wiedergutmachung
beitragen „für das Elend, das
Europäer über den amerika-
nischen Kontinent gebracht
haben und unter dem die
Länder noch heute leiden.“

Gegen das Elend

Ihm sei es außerdem im-
mer wichtig gewesen, vor Ort
zu sein und den Projekten ein
Gesicht zu geben. Eines sei-
ner Anliegen sei nicht zuletzt,
das Land Honduras bekann-
ter zu machen. Der 78-Jähri-
ge erklärte abschließend mit
einem Augenzwinkern:
Wenn jemand auf seine wei-
tere Mitarbeit hoffe, sage er
nur „Si Dios quiere – Wenn
Gott will.“

Hohe Ehrung für Mittelamerika-Engagement
Bundesverdienstkreuz für den Osnabrücker Peter Warlimont

Das Bundesverdienstkreuz erhielt Peter Warlimont (rechts)
aus der Hand von Oberbürgermeister Wolfgang Griesert
(links) im Friedenssaal des Rathauses. Foto: Elvira Parton

OSNABRÜCK. Zoobesucher
konnten schon ahnen, dass
es kein normaler Abend wer-
den würde: Vor dem Tierpark
und zwischen den Gehegen
tummelten sich Menschen in
Läufer-Montur mit Start-
nummern. Für jeden war et-
was dabei: Erwachsene
konnten entweder 3,3 Kilo-
meter laufen, eine doppelt so
lange Nordic-Walking-Stre-
cke zurücklegen oder sich
über zehn Kilometer auf Zeit
mit anderen messen. Als Ers-
tes liefen die Kinder um 18
Uhr 800 Meter durch die afri-
kanische Tierwelt des Zoos.

Das Startsignal zu allen
Läufen gab Osnabrücks Bür-
germeister Burkhard Jasper.
Mit 542 Teilnehmer wurde
der Rekord nur knapp ver-
fehlt: Im zweiten Jahr des
Laufs machten 560 Men-
schen mit, im letzten Jahr
waren es 374. „Der Zoo-Lauf
ist ein Beispiel dafür, dass es
viele Menschen gibt, die sich
für andere einsetzen“, sagte
Jasper.

Der Erlös setzt sich zusam-
men aus den Startgebühren –
zehn Euro für Erwachsene
und fünf Euro für Kinder –
und wurde durch die Stiftung
Stahlwerk aufgestockt. Die
Stiftung „Eine Zukunft für
Kinder“ spendete zusätzlich
1500 Euro. Zugute kommt

das Geld dem Verein „Sport-
ler 4 a childrens world“, der
Kinder in Not unterstützt, so-
wie dem Sprachförderpro-
jekt „Deutsch lernen im Zoo“.
Dabei lernen Grundschüler
während kostenloser Zoo-
führungen spielerisch deut-
sche Begriffe aus der Tierwelt
und arbeiten sie danach im
Unterricht auf. Schirmherr
des Laufs war wieder Ober-
bürgermeister Wolfgang
Griesert.

Mitverantwortlich für die
Organisation war der in Os-
nabrück lebende Sportler
John McGurk, der zugleich

Vorsitzender des Vereins
„Sportler 4 a childrens
world“ ist. „Der Zoo-Lauf ist
immer wieder ein Highlight
für mich“, sagte McGurk, „in
der abendlichen Atmosphäre
vorbei an den vielen Tieren
und durch den Wald am
Schölerberg – so eine Lauf-
Strecke ist einmalig.“ Zoo-
präsident Reinhard Sliwka
stimmte zu: „Mit diesem Lauf
können wir die schöne Kulis-
se zusätzlich für den guten
Zweck nutzen und den Kin-
dern etwas Gutes tun.“

Die Stiftung Stahlwerk Ge-
orgsmarienhütte stockte be-

reits in den Vorjahren den
Gewinn mit insgesamt über
15 000 Euro auf. Vorstands-
mitglied Beate-Marie Zim-
mermann erklärt: „Wir un-
terstützen seit Jahren Ange-
bote, die Bildung und soziale
Integration fördern und da-
mit verhindern, dass junge
Menschen vernachlässigt
werden. Der Zoo und ,Sport-
ler 4 a childrens world‘  set-
zen sich insbesondere für
Kinder ein und helfen ihnen,
einen guten Start in das Le-
ben zu finden.“

Für die Teilnehmer selbst
gab es auch Belohnungen.

Die schnellsten Absolventen
des Zehn-Kilometer-Laufs
erhielten Familienjahreskar-
ten für den Zoo. In diesem
Jahr waren es bei den Män-
nern Markus Titgemeyer mit
34,08 Minuten und bei den
Frauen Kerstin Biekötter mit
43,18 Minuten. Alle anderen
bekommen bis zum 17. Juli
50  Prozent Rabatt auf den
nächsten Zoobesuch.

542 Teilnehmer beim Osnabrücker Zoo-Lauf für einen guten Zweck

Über 500 Menschen
machten beim fünften
Osnabrücker Zoo-Lauf
mit. Der Erlös geht an
Projekte, die sich für Kin-
der einsetzen.

Teilnehmerrekord knapp verpasst

Von Vincent Buß

Er läuft und läuft . . .
Wie der Schotte John
McGurk mit seinen Bei-
nen Spenden sammelt,
lesen Sie auf noz.de

  

 

 

 ························ 

                        

Eifriges Gedränge herrschte beim Lauf der Kinder, als Osnabrücks Bürgermeister Burkhard Jasper den Startschuss gab und
ein Clown die Kinder anspornte. Foto: Michael Gründel

OSNABRÜCK. Was tun
nach dem Romanistikstu-
dium? Um Berufsfelder
und Perspektiven geht es
am Freitag, 23. Juni, von 13
bis 17 Uhr an der Seminar-
straße 20, in Raum 15/113
des Erweiterungsgebäudes
der Universität. Referen-
ten berichten über ihren
Berufsweg. Anschließend
können sich die Teilneh-
mer beraten lassen. Es ist
erwünscht, dass sie Bewer-
bungsunterlagen oder
sonstige Materialien mit-
bringen. Anmeldung bis
Donnerstag, 22. Juni, per
E-Mail an rike.bolte@uni-
osnabrueck.de oder an an-
drea.stahl@uni-osnabru-
eck.de.

Perspektiven für
Romanisten

OSNABRÜCK. „Masken,
Mimen, Musikanten“ heißt
es am „Osnabrücker Sams-
tag“, 24. Juni, ab 11 Uhr
beim Straßenkulturpro-
gramm. Auf dem Theater-
vorplatz spielt das Osna-
brücker Saxofonquintett.
Dessen Repertoire umfasst
Jazz, Klassik, Rock und
Pop. Zwischen Nikolaiort
und Marktplatz jongliert
das mobile Kostüm- & Stel-
zenduo „Opus Furore“. Vor
dem Kulturhaus am Heger
Tor präsentiert Seda Dev-
ran Ausschnitte aus dem
Programm ihrer normaler-
weise fünfköpfigen Band
„Sedman Five“, und Ad
Mans spielt Bass zu dem
Repertoire aus Funk, Soul
und Pop. Veranstalter sind
die „Osnabrück-Marketing
und Tourismus GmbH“
(OMT) und der Verein „Fo-
rum Osnabrück für Kultur
und Soziales“ (Fokus). Un-
terstützt werden sie vom
Verkehrsverein Stadt und
Land Osnabrück.

KOMPAKT

Kulturprogramm
in der Innenstadt

OSNABRÜCK. Ferienakti-
onen mit dem Verein „Na-
ture Kids & Teens“ und
dem Bund für Umwelt und
Naturschutz (BUND): Am
Freitag, 23. Juni, geht es
nach Borgholzhausen zur
Burg Ravensberg, am
Samstag, 24. Juni, nach
Bremerhaven zum Klima-
haus und am Sonntag, 25.
Juni, zum Dümmer See.
Weitere Informationen er-
teilt Tobias Demircioglu
unter der Telefonnummer
0 54 01/36 42 16 sowie per
E-Mail an tobias.demirci-
oglu@ok.de.

Ferienaktionen mit
Nature Kids & Teens

OSNABRÜCK. Wirtschaft
und erneuerbare Energien:
Die Hochschule Osnabrück
informiert am Donnerstag,
22. Juni, um 18 Uhr auf
dem Campus Westerberg
an der Barbarastraße 21
über zwei ihrer Studien-
gänge. In Raum SL 0214
geht es um das berufsbe-
gleitende Weiterbildungs-
studium „Wirtschaftsinge-
nieurwesen MBA“. Der Stu-
diengang bietet Berufstäti-
gen die Möglichkeit, ihre
natur- oder ingenieurwis-
senschaftlichen Kenntnis-
se um wirtschaftswissen-
schaftliche Kompetenzen
und wichtige Manage-
mentmethoden zu erwei-
tern. In Raum SL 0215 wird
der berufsbegleitende Mas-
terstudiengang „Erneuer-
bare Energien“ vorgestellt.
Er richtet sich an Absolven-
ten von ingenieur-, natur-
und wirtschaftsingenieur-
wissenschaftlicher Bache-
lorstudiengänge. Anmel-
dung in beiden Fällen per
E-Mail an m.mork@hs-os-
nabrueck.de oder unter Te-
lefon 05 41/969-36 62.

KOMPAKT

Berufsbegleitend
studieren


